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Rahmenvorgaben für bundesweite Lehrgänge für "Information, Beratung und 
Orientierung für Bildung und Beruf (IBOBB)" an den Pädagogischen 
Hochschulen im Bereich der Fort- und Weiterbildung 
 
 
Sehr geehrte Frau Rektorin! 

Sehr geehrter Herr Rektor! 

 
Im Rundschreiben Nr. 22/2009 des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur wurden 

die „längerfristigen Schwerpunktsetzungen im Bereich der Fort- und Weiterbildung 2010 – 2013“ 

basierend auf dem gültigen Regierungsprogramm festgelegt. „Berufsorientierung und 

Bildungsberatung“ ist einer dieser wichtigen Vorhaben. 

 
Um diesen Schwerpunkt auch entsprechend umsetzen zu können, wurde auf Initiative des 

BMUKK ein Maßnahmenkatalog im Bereich „Information, Beratung und Orientierung für Bildung 

und Beruf (IBOBB) in der 7. und 8. Schulstufe“ erstellt. 

 
Einer der wichtigen Punkte war die Lehrer/innenbildung und dabei insbesondere die Fort- und 

Weiterbildung. Dazu wurde neben anderen Maßnahmen eine bundesweite Arbeitsgruppe aus 

Vertreter/innen aller Pädagogischer Hochschulen eingerichtet, deren Aufgabe es war und ist, 

diesen Themenbereich wirksam und qualitätsvoll ins System der Pädagogischen Hochschulen 

und Schulen zu bringen. 

Zur Qualifizierung der Lehrer/innen, Koordinator/innen und Schülerberater/innen wurde ein 

gemeinsames Gesamtkonzept erstellt, welches nunmehr allen Hochschulen zur Verfügung 

gestellt wird. Die Rahmenvorgaben zu den einzelnen Lehrgangskonzepten soll den 

Pädagogischen Hochschulen dazu dienen, vergleichbare Lehrgangsangebote vor Ort zu 

erstellen, womit eine bundesweite koordinierte Vorgehensweise sichergestellt werden soll 

(vergleiche Rundschreiben Nr.: 20/2007 zur Lehrer/innenfort- und Weiterbildung an 

Pädagogischen Hochschulen). Die durchführenden Pädagogischen Hochschulen sollen 
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nunmehr, basierend auf den Rahmenvorgaben, für die jeweiligen Lehrgänge eigenverantwortlich 

Lehrgangsbeschreibungen zur Umsetzung erarbeiten. 

 

Folgende  Lehrgangskonzepte wurden als Rahmenvorgaben erarbeitet und befinden sich im 

Anhang zu diesem Schreiben:  

 Lehrgang für Bildungs- und Berufsorientierung (12 EC) 

 Lehrgang für Berufsorientierung - Koordination (9 EC) 

 Lehrgang für Schüler/innen- und Bildungsberatung (12 EC) 

 

Weitere ergänzende Unterlagen stellen das Rundschreiben Nr.: 17/2012 zur „Information, 

Beratung und Orientierung für Bildung und Beruf (IBOBB)“ und das Grundsatzpapier „Ausbau 

der Berufsorientierung und Bildungsberatung“ dar. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Beilage 

 

Wien, 22. November 2012 

Für die Bundesministerin: 

Mag. Silvia Wiesinger 
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